
D ie Botschaft bei der
Hauptversammlung des
MSC Gaildorf war er-
freulich: Der Verein

steht sportlich und finanziell auf
gesunden Beinen und kann ge-
trost in die Zukunft blicken. Die
Mitgliederzahlen bleiben stabil
und trotz des wetterbedingten
Rennabbruchs am Sonntag beim
zurückliegenden Motocross war
das Rennen ein finanzieller Ge-
winn.

Neben den Ehrenmitgliedern
begrüßte MSC-Vorsitzender Ralf
Schweda Gaildorfs Bürgermeister
Frank Zimmermann und Ortsvor-
steher Jürgen Jäckel. Mit Alfred
Bihlmaier, Karl-Heinz Jäckel,
Hansjörg Schöpflin, Wolfgang
Barth und Günther Tenschert
wurde an die verstorbenen Mit-
glieder erinnert.

Laut des Vorsitzenden blieb die
Mitgliederzahl konstant bei
knapp 400, die sich mit 245 Mit-
gliedern auf den Landkreis
Schwäbisch Hall, 54 auf Aalen
und 46 auf den RaumWaiblingen
verteilen. „Wir waren wieder ein-
mal sehr aktiv“, meinte Ralf
Schweda und erinnerte an die
vielfältigen Aktivitäten, wobei
das Motocross-Rennen das Sah-
nestück bildete.

Umfangreiches Jahresprogramm
Daneben fanden Clubabende, Be-
suche von Motocross-Veranstal-
tungen, Wintertraining, Skiaus-
fahrt, ADAC Academy, Übertra-
gungen der Motocross-Weltmeis-
terschaft, das Karl-Windmüller-
Gedächtnisschießen, die Teilnah-
me an der SWR-Sendung „Stadt-
Land-Quiz“ und ein Ausflug nach
Rüdesheim statt. Besprechungen
mit den Behörden, beim ADAC
oder den monatlichen Vorstand-
sitzungen komplettierten die Or-
ganisationsarbeit.

Rennleiter Michael Windmül-
ler schilderte noch einmal das
Wetterchaos beim ADAC MX
Masters am Sonntag mit Stark-
wind und Regen, was zu einem
Rennabbruch geführt hat. Sport-
leiter SvenWolpert dankte vor al-
lem Michael Mühlegg und allen
Beteiligten, die das Trainingsge-
lände „Im Schlauch“ in Ordnung
halten, bemängelte aber die un-
befriedigende Nachwuchssituati-
on.

Höchstes Lob spendete der
Sportleiter allen Helfern, die bei
Regen und Sturm einen regelkon-
formen Rennbetrieb ermöglich-
ten und „den Karren aus dem
Dreck gezogen haben“. Im Okto-
ber fand für zehn Kinder mit ei-
nem professionellen Trainerstab
des ADAC, unter anderem mit
Bernd Eckenbach, ein Training
auf der „Wacht“ statt.

Dank gebühre auch Kassier
Sven Lichtwark, der kurzfristig ei-
nen für die Veranstaltung gefor-
derten Sanitäter ausfindig mach-

te. Die Sportfahrer waren über-
wiegend imMotocross, aber auch
in der Rallye und auf Classic-
Rundstrecken unterwegs. Club-
meister wurde Yannic Feuchter
aus Abtsgmünd vor Jonas Wahl
und KevinWinkle ausMurrhardt.

Mit Gewinn abgeschlossen
Schatzmeister Sven Lichtwark lis-
tete detailliert die Ein- und Aus-
gaben auf, die einem mittleren
Betrieb gleichzusetzen wären. Es
gab imVergleich zumVorjahr kei-
ne nennenswerten Veränderun-

gen und das trotz des sonntägli-
chen Rennausfalls. Dafür verlief
der Samstag wider Erwarten sehr
gut, so dass das MX-Masters mit
einem Gewinn abschloss. Erfreu-
lich: in den letzten drei Jahren
wurden fast 200 000 Euro Schul-
den abgebaut. „Das soll uns mal
einer nachmachen“, meinte der
Kassier, der höchstes Lob von
Bürgermeister Frank Zimmer-
mann und der Versammlung bei
der Entlastung erhielt.

Zimmermann verlas auch den
Bericht der Rechnungsprüfer

Kurt Dalacker und Roland Welz.
Die beiden bestätigten dem Kas-
sier eine sauber geführte Kasse
mit den Worten: „Prüfung mit
Auszeichnung“ bestanden. So fiel
die Entlastung der Verantwortli-
chen einstimmig aus.

Frank Zimmermann lobte den
MSC für dessen guten Kontakt zu
anderen Vereinen und auch für
das Engagement des MSC, bei
städtischen Aktivitäten mitzuma-
chen. „Die Türe im Rathaus ste-
he für den MSC für den kurzen
Dienstweg immer offen für kon-
struktive Lösungen.“ Der MSC
stehe sportlich und finanziell auf
gesunden Beinen, schloss der Rat-
hauschef, der auch die Wahlen
einstimmig über die Bühne brach-
te.

Mit einer Satzungsänderung
waren die Mitglieder einverstan-
den. Bei einer möglichen Auflö-
sung des MSC Gaildorf soll das
Vermögen an die ADAC-Stiftung
fallen, denn dieser habe den Ver-
ein im nicht unerheblichenMaße
finanziell unterstützt. Und dann
sollen noch Ehrenamtliche steu-
erlich entlastet werden.

MSCGaildorf investiert in die Zukunft
Hauptversammlung Die Motorsportler kaufen das Trainingsgelände „Im Schlauch“ und weitere Parzellen für das
Motocross auf der „Wacht“. Die Berichte für das Jahr 2023 fallen positiv aus. Von Hans Buchhofer

Die Führungsmannschaft des MSCmit Ortsvorsteher Jürgen Jäckel (links) und Bürgermeister Frank Zimmermann (rechts). Foto: bu

Versammlung
Sportverein
kommt zusammen
Sulzbach-Laufen. Die Mitglieder
des TSV Sulzbach-Laufen kom-
men am Freitag, 19. April, zur Jah-
reshauptversammlung zusam-
men. Beginn ist um 20 Uhr im
Vereinsheim in Sulzbach. Auf der
Tagesordnung stehen verschiede-
ne Punkte, darunter dieWahl des
zweiten Vorstands, des Schrift-
führers sowie eines Beisitzers.
Der TSV ist 1909 gegründet wor-
den und hat laut eigener Home-
page rund 800 Mitglieder. Er ist
damit der größte Verein in der
Gemeinde.

Gaildorf

Sulzbach-Laufen

Untergröningen

Im „Häberlen“ regiert der Blues
Gaildorf. Die Gaildorfer Kultur-
schmiede hat in ihrer Kulturknei-
pe Häberlen am Samstag, 30.
März, ab 20 Uhr wieder Konzert-
gäste. Angekündigt haben sich
„Robbin Kapsalis feat. Giles Rob-

son & Fat Harry Band“ mit Blues
und Soul. Ticketreservierungen
sind nur per E-Mail an die Adres-
se reservierung@kulturschmie-
de.de möglich. Die Kulturschmie-
de bittet darum, Absagen recht-
zeitig zu melden, damit andere
Besucher zum Konzert kommen
können. Zur Band: Robbin Kap-
salis wurde in der Southside von
Chicago geboren und saugte die
Klänge dieser legendären Blues-
stadt schon auf, bevor sie als Kind
nach Atlanta zog. Ihr zur Seite
steht einer der größten Harmoni-
ka-Virtuosen der Welt. Der Brite
Giles Robson war schon zwei Mal
live in Gaildorf zu hören.

Robbin Kapsalis kommt in die
Schenkenstadt. Foto: privat

Vorstand und Ehrungen beimMotorsportclub Gaildorf

Das Team: Ralf Schweda
(Vorsitzender), Sven Licht-
wark (Kassier), Ralf Stolle
(Jugendleiter), Jürgen Jä-
ckel (Beisitzer), Johannes
Wirth (Besitzer), Manuel
Schiebl (Beisitzer), Chris
Konjeczny (Beisitzer), Ro-
land Welz (Rechnungsprü-
fer für zwei Jahre), Kurt Dal-
acker (Rechnungsprüfer für

ein Jahr), Rainer Kengeter
(ADAC-Delegierter), Jochen
Poss (ADAC-Delegierter, als
Ersatz-Delegierte steht der
ganze Vorstand zur Verfü-
gung)

Ehrungen: Gisela Reimer
(40 Jahre), Martin Schuma-
cher (40 Jahre), Hans Sau-
ter (50 Jahre)

Ewald-Kroth-Medaille:
Peter Amberger (Medaille in
Bronze), Martin Schmidt
(Medaille in Silber). Für be-
sondere Verdienste wurde
in der Versammlung zudem
Ralf Stolle geehrt.

Clubabende: Dietmar Lud-
wig (null Mal gefehlt), Ste-
phan Jäckel (ein Mal), Ralf

Schweda, Rainer Kengeter
(zwei Mal)

Clubmeisterschaften: 1.
Yannick Feuchter, 2. Jonas
Wahl, 3. Kevin Winkle, 4.
Maksym Kyienko, 5. May He-
ger, 6. Tim Dietz, 7. Karl Um-
bach, 8. Stephan Jäckel, 9.
Alex Kyienko, 10. Steve Zim-
mermann bu

Kinder lernen,
ihre Kraft zu
steuern

Gaildorf. In der Grundschulbe-
treuung der Stadt Gaildorf ist ei-
niges geboten. Die Betreuerinnen
in den Einrichtungen haben einen
aufmerksamen Blick auf die Kin-
der in ihren Einrichtungen und
informieren Claudia Hohloch,
Leitung des Ressorts Bildung und
Betreuung der Gaildorfer Stadt-
verwaltung, regelmäßig über die
Bedürfnisse und Interessen der
Kinder. Gemeinsam wird dann
überlegt, welches Angebot die ak-
tuellen Interessen der Kinder auf-
greifen könnte.

So ist auch das jüngst entstan-
dene Angebot geschaffen worden:
Mit Hasan Cakir von „Afibo-Fit-
boxen für Kinder“ konnte abMit-
te Januar immer samstags für die
Kinder der Grundschulbetreu-
ung, aber auch für alle anderen
Kinder der Grundschulen des
Stadtgebietes, ein Bewegungsan-
gebot in den Räumen des Bil-

dungszentrums Unterrot angebo-
ten werden. Das Angebot greift
den natürlichen Bewegungsdrang
der Kinder auf. Die Kinder ler-
nen, ihre Energien in sinnvolle
Bahnen zu lenken und außerdem
zur Stärkung des Selbstwertge-
fühls beizutragen.

Den Leitern und stellvertreten-
den Leiter der Grundschulbetreu-
ungseinrichtungen, Joanna Pacz-
kowski, Melanie Sorg und Esma
Cakir, war dieses Angebot so
wichtig, dass sie selbst ebenfalls
an den Übungen teilgenommen
haben, um auch im Betreuungs-
alltag diese Elemente mit einflie-
ßen zu lassen. Mit seiner freund-
lichen und aufmerksamen Art
konnte Hasan Cakir alle angemel-
deten Kinder in seinen Bann zie-
hen und so waren sich am Ende
des Kurses alle einig: Das wollen
wir bald wiederholen.

Erziehung Das Fitboxen
für Kinder im städtischen
Grundschulangebot
kommt an. Die
Begeisterung ist groß.

Stück für Stück lernen die Kinder
bei den Übungen dazu.
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BeimMotorsportclub Gaildorf standen in der Hauptversammlung auch Eh-
rungen an. Neben Treue sollen sich auch sportliche Leistungen für die Mitglieder
auszahlen. Vorsitzender Ralf Schweda (rechts) gratuliert. Foto: Hans Buchhofer

SO GESEHEN

Gaildorf. Nach einigen Wochen
des Schwimmtrainings ging wie-
der ein Schwimmkurs von der
DLRGGaildorf zu Ende. Die Kin-
der lernten das Schwimmen un-
ter der Leitung von Claudia Mar-
kert. Immer unterstützendmit da-
bei waren Andrea Jörges, Nicole
Koch, Desiree Kunz, AndreaMar-
kert und Thomas Frank.

In der letzten Schwimmstun-
de, welche am vergangenen Frei-
tag stattfand, konnten alle Kinder
ihr Erlerntes zeigen, teilt die Gail-
dorfer DLRG mit. Anschließend
haben die Kinder bei einem ge-

meinsamen Spiel alle Schwimm-
enten wieder sicher in den Hafen
gebracht, indem sie diese schwim-
mend einsammelten. Abschlie-
ßend durfte eine Stärkung vom
Osterhasen nicht fehlen.

Der nächste Schwimmkurs
fängt im April an. Allerdings ist
dieser schon ausgebucht, schreibt
die DLRGGaildorf abschließend.
Die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) wurde 1913
in Leipzig gegründet. Der Anlass
war ein Unglück am Seesteg des
Ostseebades Binz auf Rügen im
Jahr zuvor.

Die Badeenten sindwieder sicher imHafen
Wasser Kinder lernen beim Kurs der DLRG Gaildorf das Schwimmen.

Eine Aufgabe beim Schwimmkurs der DLRG Gaildorf war, die Enten
wieder einzusammeln. Foto: privat

Kreuzweg in
der Stadt
Gaildorf. Die Ostergeschichte
kann auch heuer an verschiede-
nen Stellen nachempfunden wer-
den. Auch in Gaildorf gibt es wie-
der einen ökumenischen Kreuz-
weg durch die Stadt. Er startet am
Mittwoch, 27. März, um 18 Uhr an
der evangelischen Stadtkirche
und wird über die neuapostoli-
sche Kirche und das Gemein-
schaftshaus der süddeutschen
Gemeinschaft bis hin zur katho-
lischen Kirche führen. Die evan-
gelische, die neuapostolische und
die katholische Kirche sowie die
süddeutsche Gemeinschaft Gail-
dorf laden dazu ein.

SO GEZÄHLT

Monate ist es her, dass sich Gaildorfs
Bürgermeister Frank Zimmermann
aufgrund seiner Alkoholsucht länger-
fristig krankgemeldet hat. Nun hat er
die Amtsgeschäfte der Schenkenstadt
wieder aufgenommen. Am morgigen
Mittwoch wird er wieder die Gemein-
deratssitzung leiten.
Bericht folgt
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